
 21.04.2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir schreiben Ihnen, um uns für die Zusammenarbeit beim o.g. Spiel zu bedanken
und  die  Sichtweise  der  Dynamo-Fans  auf  den  Spieltag  und  seine
Rahmenbedingungen  zu  schildern.  Von  den  ca.  1000  mitgereisten  Dynamo-
Anhängern  haben  125 Personen  an  unserer  Online-Umfrage  zu  diesem  Spiel
teilgenommen.

Zur Zusammenarbeit im Vorfeld:
Vor dem Spieltag standen wir in Kontakt mit den Fanbeauftragten der SG Dynamo
Dresden sowie dem Fanprojekt Nürnberg.

Anreise:
Das Fanprojekt Dresden war mit zwei Mitarbeiter*innen vor Ort. Bei der Gästefan-
Anreise kam es nach unserer Wahrnehmung zu keinen Problemen. Laut Umfrage
waren 77,6  Prozent  der  Teilnehmer*innen individuell  mit  PKW und Kleinbussen
angereist. Knapp 17,6 Prozent nutzten die Bahn zur Anreise. Knapp die Hälfte der
Dynamo-Fans reiste aus Sachsen an. 

Rückmeldungen der Dynamo-Fans per Onlinefragebogen (Auszüge):
In unserem Auswärtsfragebogen schilderten viele Dynamo-Fans ihre Sicht auf den
Spieltag,  die  wir  Ihnen  an  dieser  Stelle  auszugsweise  wiedergeben  möchten
(Wortwahl  im Original.  Der  Wahrheitsgehalt und  die  Relevanz  der  Kommentare
können nicht überprüft werden). 

1. FC Nürnberg
Polizei Nürnberg
Bundespolizeiinspektion Dresden
LH Dresden
Polizeidirektion Dresden
SG Dynamo Dresden
Fanprojekt Nürnberg
DFL - Abt. Fanangelegenheiten
DFB – Fachbereich Fanbelange
Koordinationsstelle Fanprojekte

Begegnung der 2. Liga zwischen dem 1. FC Nürnberg und der SG Dynamo 
Dresden am 20.03.2022



Die  Rückmeldungen  zum  Spiel  umfassen  sowohl  positives  als  auch  negatives
Feedback. Es gibt zwei größere Themen: Die Situation im eigenen Block sowie das
Polizeiverhalten.  
Die Teilnehmer*innen setzen sich kontrovers mit dem Verhalten im eigenen Block
auseinander:  Zur  Stimmung  gibt  es  unterschiedliche  Rückmeldungen.  Außerdem
wird  sich  mit  den  Auswirkungen  des  Fernbleibens  von  Teilen  der  Fanszene
auseinandergesetzt.  Kritisiert  wird -  wie schon beim letzten Gastspiel  der SGD in
Nürnberg - der starke Alkoholkonsum einzelner Fans. 
Im Hinblick auf das Polizeiverhalten kritisieren etliche Dynamo-Fans das anlasslose
Abfilmen einiger Beamt*innen. Dies wurde auch schon beim letzten Auswärtsspiel in
Nürnberg kritisiert. Zudem fiel die große polizeiliche Präsenz im Gästeblock negativ
auf. Gerade vor dem Hintergrund eines offensichtlich reibungslosen Spieltagsablaufs
erschienen die Präsenz und das Abfilmen vielen Dynamo-Fans unverständlich und
unangemessen.

Rückmeldungen im Detail:

Ganz entspannt. Aber aufgrund der Corona Richtlinien ohne organisierten Support.
Teilweise übertrieben viel Polizei vorm Block ohne ersichtlichen Grund.

Polizei in und außerhalb des Stadions fand ich schon massiv aufgefahren. Hunde und
Pferdestaffel  alles  dabei.  Dazu  noch  das  Auftreten  der  Einheiten  mit  ihren
hochgezogenen  Schlauchschal  bis  unter  die  Augen.  Soll  das  das  Bild  des  netten
Ansprechpartners sein? Auch in der Halbzeit standen an vielen Punkten im Umlauf
des Gästeblocks solche 5er Gruppen. Fand ich bei dem friedlichen Verlauf und ohne
die  aktive  Fanszene  nicht  angemessen.  Wir  würden  mehrfach  durch  die
Stadiondurchsagen auf das Tragen der FFP2 Masken hingewiesen. Auch auf den Steh
und Sitzplätzen.  Hier  meine  Frage.  Gibt  es  Ausnahmen oder  warum hatten viele
Beamte nur ihre schwarzen Tücher und keine FFP2 Masken auf? 

Wir  würden  grundlos  gefilmt  von  der  Polizei,  wenn  es  wegen  der  Maske  war
lächerlich! Auf uns wird gefilmt aber auf Nürnberg nicht.

Ich fand überhaupt nicht in Ordnung,  dass die Polizei ständig den Auswärtsblock
gefilmt hat...ist das überhaupt erlaubt?

Toll die Stimmung im Block, es geht also auch ohne "Vorturner"

Stimmung war ganz gut, dafür das die aktive Fanszene nicht da war, Maskenpflicht
wurde leide kaum eingehalten

Stimmung war für so „wenig“ Fans stark

Der Alkoholkonsum unsere Fans ist langsam nicht mehr zu ertragen, die meisten sind
doch schon vor dem Spiel stark angetrunken - so das wir es nicht mal schaffen bei
einer Schweigeminute die Klappe zu halten! 
Ich weis das jeder für sich selbst verantwortlich ist aber so etwas färbt sich auf alle
Dynamofans ab!!



Wie leider traditionell bei Spielen in Exildynamoreichen Regionen war der Assifaktor
im Block merklich erhöht, was durch das Fehlen der Szene nur noch mehr auffällt.
Immerhin war es bei all der Fremdscham durchaus amüsant einige der Totalausfälle
bei der Abreise zu beobachten…

Verhalten  der  mitgereisten  Fans.  Wie  meistens  im  bayrischen  Raum.  Viele  Exil
Dynamo Fans mit einem hohen Alkohol und Fremdschämpegel. Da wird sich schon
sehr assozial präsentiert.

Ganz ehrlich wenn es Einige nicht mal halbwegs nüchtern ins Stadioninnere schaffen
ist es schon traurig, noch trauriger ist es aber bei einer Schweigeminute (egal was
man davon hält) „Einfach mal Mund halten“ , ohne Worte, und vor Allem Leute die
keine 100 km Anreise hatten.

Das verhalten mancher Dynamos war echt unterste Schublade. Man ist da um den
Verein zu Supporten. Da ist es echt peinlich bei dem Alkoholkonsum mancher Fans.
Ansonsten lief alles sogut wie reibungslos ab.

Ich bin ein bisschen überrascht wie sehr einige versuchen den organisierten Support
zu unterbinden. Es gab einen Versuch mittels Fan auf dem Zaun. Dieser hatte auch
für  den kurzen Moment eine gewisse  Organisation des  Supports  geschafft.  Nach
nicht  mal  zwei  oder  drei  Aktionen  wurde  er  von  zwei  Halbstarken  wieder
heruntergeholt. Warum? Ist es nicht gewünscht? Waren die zwei Jungs Vertreter der
UD? Warum will  man die  Mannschaft gerade jetzt  im Abstiegskampf  nicht  volle
Fahrt  unterstützen?  Warum  werden  Versuche  des  Supports  seitens  Amateure
unterbunden? Ich dachte immer laut UD und Fanszene geht es nur um den Verein?
Wurde ja gegen Pauli wieder gepredigt. Wo sind die jetzt in der wichtigen Phase?
Hat man Angst, dass wenn Amateure den Support versuchen zu organisieren, dass
man dann ins Hintertreffen gerät? Entschuldigt die vielen Fragen, aber das ist das
was mich schon seit längerem beschäftigt. Und nach einigen Gesprächen im Block
nicht nur mich. Der „Unmut“ über das Fernbleiben des aktiven Supports steigt und
stößt auf viel Unverständnis.

Hab  die  Ultras  vermisst.  Es  war  teilweise  keine  und  oft  nur  kurz  und  wenig
Stimmung. Ansonsten haben sich alle in meine Umkreis sehr gut benommen. 👍🏻

Ohne Vorsänger leider keine durchgehende lautstarke Unterstützung.

Ohne Ultras wenig Stimmung.
Fande es unnötig von der Polizei gefilmt zu werden!

Die Ordner am Block Eingang waren einfach nervig

Wieder einmal wurde man anstatt auf den Gästeparkplatz parken zu können in das
Parkhaus geschickt. Zwar der gleiche Preis (4€) aber wo ist da die Fantrennung?

Ohne  besondere  Vorkommnisse  fuhr  man  heimwärts  und  konnte  unterwegs
ungehindert  einen  wunderschönen,  farbenfrohen  Sonnenuntergang  aus  dem
Seitenfenster des 9ers bewundern.



Meine Anmerkungen bitte unbedingt an den Gastgeber weitergeben!
- Es besuchen auch Frauen Fußballspiele, es gab nur Biervariationen zum Trinken.
Was  ist  daran  so  schwer,  dass  ein  Sekt,  eine  Weinschorle  oder  der  gleichen
angeboten wird?
- Wenn man Leberkäse verkauft in Bayern M U S S süßer Senf angeboten werden, die
Nürnberger Würste legen sie ja auch auf den Grill weil sich das so gehört!
- Am Capoturm kam es fast zu einer Auseinandersetzung, da sich jemand getraut
hatte die Fans von oben anzufeuern. Dieser junge Fan war mir noch nicht aufgefallen
und ist augenscheinlich nicht von UD. [...]

Die  Imbiss  Mitarbeiterinnen  haben  2  mal  versucht  mir  Geld  zu  unterschlagen.
Einmal 8€ und einmal 10€ . Habs aber gemerkt. [...]

Hallo. Erst einmal ein ganz großes Lob an das Stadion Catering. Ich bin sonst kein
Fan von diesem Teils minderwertigen Essen. Aber das Steak für 4€ war super lecker
und den Preis durchaus gerechtfertigt.

Fazit:
Insgesamt  handelte  es  sich  anhand  der  vorliegenden  Rückmeldungen  um  einen
reibungsfreien Spieltag. Trotz der durchaus vorhandenen Kritik. 
Die  Dynamo-Fans  benoteten  die  Einlasssituation  mit  der  Note  1,89,  was  eine
enorme  Verbesserung  im  Vergleich  zum  Wert  von  2,47  beim  letzten  Spiel  in
Nürnberg  am  20.12.2019  darstellt.  Der  Sicherheits-  und  Ordnungsdienst  erhielt
ebenfalls eine verbesserte Note von 1,98 (19/20: 2,17). 
Das Polizeiverhalten wird ebenfalls besser bewertet. Die Bewertung des Agierens
der Polizei außerhalb des Stadions verbessert sich von 2,17 auf 2,79. Die Note für
die Polizei im Stadion steigt von 2,63 auf 2,26. 
Die  Stimmung  im  Gästeblock  bewerteten  die  Dynamo-Fans  mit  der
Durchschnittsnote 2,56 (2,06). Das eigene Verhalten in Nürnberg benoteten die Fans
mit 1,75 (2,05). 
Somit ergibt sich dieses Mal eine Gesamtnote von 2,10, die sich über dem aktuellen
Saisondurchschnitt  (2,38)  bewegt.  Dies  stellt  im  Vergleich  zum  letzten  Spiel  in
Nürnberg einen verbesserten Wert dar: In der Saison 19/20 wurde noch mit 2,36
uns somit damals leicht unterdurchschnittlich bewertet.

Sollten von Ihrer Seite noch Fragen oder Anmerkungen bestehen, so können Sie sich
gerne bei uns melden.

Mit freundlichen Grüßen 
Fanprojekt Dresden



Spiel vom 20.03.2022 gegen 1. FC Nürnberg (125 Dynamo-Fans haben teilgenommen)
    

     
  Einlasskontrolle am Gästeblock: 1,89
  Sicherheits-/Ordnungsdienst allgemein: 1,98
  Stimmung im Gästeblock: 2,58
  Verhalten der Polizei im Stadion:   2,26
  Verhalten der Polizei außerhalb des Stadions: 2,17
  Verhalten der Dynamo-Fans: 1,74
  Gesamtnote: 2,1
        
 
  Die Anreise der Fans erfolgte durch 

PKW/Kleinbus: 77,6 %
Fanbus:    0,8 %
Bahn: 17,6 %
Nahverkehr:     2,4 %
Sonstiges:    1,6 %

     
         
  Gab es Probleme bei der An- und/oder Abreise 

Ja:    1,6 %
Nein: 98,4 %

    
         

Haben  sich  die  Fans  über  die  Gegebenheiten/Bedingungen  beim  Auswärtsspiel  
bereits im Vorfeld erkundigt? 
Ja: 84,8 %
Nein: 15,2 %

        

  Woher sind die Fans vorrangig angereist? 
Sachsen 48,8 %
Bayern 27,2 %
Baden-Württemberg   5,6 %

  
  Wie oft fahren die Fans zu den Auswärtsspielen von Dynamo? 

Selten: 40,8 %
Gelegentlich: 32,8 %
Oft: 19,2 %
Fast immer:   7,2 %

    
     
  Verteilung der Steh- und Sitzplätze 

Stehplatz: 79,2 %
Sitzplatz: 20,8 %

     
         
  Alterszusammensetzung der Fans 

unter 18 Jahre:   7,2 %
18-27 Jahre: 24,0 %
28-40 Jahre: 28,0 %
41-60 Jahre: 40,0 %
über 60 Jahre:     0,8 %

     
         
  Anteil der Geschlechter 

Männlich: 78,4 %
Weiblich: 21,6 %


